
🐱 Checkliste: Was ist giftig für Katzen? 

🍫 Lebensmittel 

• ☐ Schokolade (besonders Zartbitter & Kakao) 

• ☐ Zwiebeln, Knoblauch, Lauch 

• ☐ Alkohol 

• ☐ Koffein (Kaffee, Tee, Energydrinks) 

• ☐ Süßstoffe wie Xylit/Xylitol (z. B. in Kaugummis, Zahnpasta, Gebäck) 

• ☐ Rohes Schweinefleisch (Gefahr: Aujeszky-Virus) 

• ☐ Fetthaltige Speisen (können Pankreatitis auslösen) 

• ☐ Milchprodukte (viele Katzen sind laktoseintolerant) 

• ☐ Rohes Eiweiß (Enzym Hemmung – Biotinmangel) 

• ☐ Fischgräten und Knochen (Verletzungsgefahr) 

• ☐ Thunfisch in großen Mengen (kann zu Mangelerscheinungen führen) 

🌿 Pflanzen (besonders für Katzen gefährlich) 

• ☐ Lilien (sehr giftig, auch Blütenstaub!) 

• ☐ Dieffenbachia 

• ☐ Efeutute 

• ☐ Weihnachtsstern 

• ☐ Philodendron 

• ☐ Aloe Vera 

• ☐ Amaryllis 

• ☐ Ficus-Arten (z. B. Gummibaum) 

• ☐ Maiglöckchen 

• ☐ Tulpen & Narzissen (besonders Zwiebeln) 

🧴 Haushaltsprodukte & Kosmetik 

• ☐ Reinigungsmittel (z. B. WC-Reiniger, Allzweckreiniger) 

• ☐ Batterien (Gefahr: ätzende Lauge) 

• ☐ Medikamente für Menschen (z. B. Paracetamol, Ibuprofen – hochgiftig!) 

• ☐ Ätherische Öle (z. B. Teebaumöl, Eukalyptus, Zimt, Zitrus – besonders gefährlich bei 

Inhalation oder Fellkontakt!) 

• ☐ Parfüm & Deodorant 

• ☐ Nagellackentferner, Lösungsmittel 



🚗 Auto & Garage 

• ☐ Frostschutzmittel / Kühlerflüssigkeit (Ethylenglykol – sehr giftig und verlockend 

süß!) 

• ☐ Benzin, Diesel, Bremsflüssigkeit 

• ☐ Lacke, Farben, Klebstoffe 

🧪 Sonstiges 

• ☐ Zigaretten, Nikotinprodukte 

• ☐ Cannabis (auch Rauch & Rückstände) 

• ☐ Schimmel (in verdorbenem Futter oder Müll) 

• ☐ Spielzeug mit Kleinteilen, giftigen Farben oder Batterien 

• ☐ Flohmittel für Hunde (z. B. Permethrin – für Katzen tödlich!) 

🚨 Was tun, wenn deine Katze etwas Giftiges gefressen hat? 

Ruhe bewahren – Panik hilft weder dir noch der Katze. 

Nicht versuchen, die Katze zum Erbrechen zu bringen – das kann gefährlich sein! 

Keine Hausmittel verabreichen – Milch, Öle oder Kohletabletten sind oft kontraindiziert. 

Giftquelle (Pflanze, Verpackung, Rückstände) sichern und mitnehmen. 

Symptome beobachten – z. B. Zittern, Speicheln, Erbrechen, Apathie, erweiterte Pupillen. 

Sofort Tierarzt oder Giftnotruf kontaktieren: 

   - Tierarzt/Notdienst anrufen 

   - Giftnotruf für Tiere, z. B.: 

     - Giftnotruf Berlin: 030 19240 

     - Schweizerisches Toxikologisches Zentrum: 145 (CH) 

     - Vergiftungszentrale Österreich: +43 1 406 43 43 


